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 Moin zusammen, 
Liebe Gäste, Handballfreunde, Sponsoren und Fans der 

HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg, wir heißen Euch, 

aber auch die Gästezuschauer, wieder herzlich 

Willkommen in der Heidesandhalle zu unserem 

Heimspiel gegen den DHK Flensborg.  

Mittlerweile haben wir die 

ersten drei Partien der 

Rückrunde hinter uns und 

haben nur noch die letzten 10 

Spiele vor der Brust. Nach 

der unglücklichen Niederlage 

gegen den AMTV Hamburg 

mit einem Tor, der 

Auswärtsniederlage in Hürup 

und nach einer desolaten 

Vorstellung gegen die U23 der 

Flensburg Handewitt in der 

heimischen Halle, rutschten 

wir tief in den Tabellenkeller 

auf den 13. Tabellenplatz und 

somit auf einen direkten Abstiegsplatz.  

Aufgrund der brisanten Situation und im Anschluss an die 

schwache Partie gegen den direkten Konkurrenten der 

SG Flensburg Handewitt beschlossen wir die 
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Trainingswoche auch zu nutzen uns als Team zusammen 

zu setzen und die letzten Wochen zu besprechen und zu 

analysieren. In einem offenen Gespräch zwischen dem 

Team und dem Trainerstab wurden gemeinschaftlich 

Punkte erarbeitet, an denen in den nächsten Wochen 

gearbeitet und optimiert werden soll, um das 

Abstiegsgespenst aus der Heidesandhalle zu vertreiben. 

Direkt in der ersten Trainingseinheit merkte man, dass 

viele der angesprochenen Punkte umgesetzt wurden sind 

und wir uns vollkommen auf das Ziel Klassenerhalt 

fokussiert haben. Explizit konzentrierten wir uns bei den 

Trainingsinhalten mehr auf die Spielvorbereitung und 

unseren nächsten Gegner.  

Mit unserem nächsten Gegner kam auch direkt mit dem 

DHK Flensborg ein echtes Schwergewicht in unsere 

Heidesandhalle. Der aktuelle Tabellenführer der Liga 

strebt als Absteiger aus der 3. Liga den direkten 

Wiederaufstieg an. Tabellarisch konnte der Unterschied 

somit kaum größer sein. Ein echtes Duell David gegen 

Golliath. Das der Kleine auch hier punkten kann, ist also 

allen bekannt. Der TSV Uetersen machte es bereits vor 

und stürzte den Giganten in eigener Halle. Wie Philipp 

bereits der Presse vor der Partie sagte, wir können in 

diesem Spiel nichts verlieren und haben somit auch nicht 

den Druck. In einer mehr als gut gefüllten Heidesandhalle 

wurde so am Freitagabend um 20.30 die Partie 



 

  Seite 4 

angepfiffen. Mit Beginn der Partie sollte sich direkt 

zeigen, dass wir Bock auf dieses Spiel haben und heute 

auch was Zählbares mitnehmen wollen! Unsere 

Abwehr war direkt von Anfang an da und im Angriff 

schafften wir es von Anfang an kontinuierlich unsere Tore 

zu erzielen. So konnten wir uns in den ersten 15 Minuten 

direkt einen kleinen 3 Tore Vorsprung erarbeiten (8:5). 

Angepeitscht von den vollen Rängen, allen voran unsere 

B-Jugend die uns lautstark unterstütze, konnten wir die 

Partie immer mehr an uns reißen. Im Vergleich zur 

Vorwoche strahlte unser Rückraum an diesem Tag 

wieder deutlich mehr Gefahr aus. Ebenfalls konnten sich 

unsere Kreisläufer in der Offensive besser als in den 

letzten Wochen einbinden. Linus Mischke und Matthias 

machten beide sowohl in der Offensive als auch in der 

Defensive einen guten Job. Besonders in der Defensive 

konnten wir in unserem Innenblock um Fabian Thal 

herum, viele Angriffe der Flensburger im Keim ersticken 

lassen. Falls unsere Abwehr doch mal nicht zur Stelle 

sein sollte, stand dahinter noch ein Nico Alberti erneut in 

weltklasse Form. Doch die Flensburger sollten auch 

immer besser ins Spiel finden und brachten auch Ihre 

Qualität auf die Platte, wodurch im Endeffekt ein Spiel auf 

Augenhöhe entstand. Kurz vor dem Halbzeitpfiff erzielten 

wir durch Malte Pieper noch die 14:13 Führung zur 

Halbzeit.  
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Nach Wiederanpfiff fanden die Gäste besser ins Spiel und 

erzielten in der Abwehr Ballgewinne, über die sie zu 

Tempogegenstößen kamen. So wechselte die Führung 

nach 5 Minuten kurzzeitig zu einem 15:18 für den DHK 

Flensborg. Philipp reagierte sofort mit der Auszeit und 

von dieser aufgeweckt, fanden wir auch wieder in unser 

Spiel zurück. Keines der beiden Teams sollte sich 

wirklich absetzen können. Wir schafften es jedoch nach 

und nach die Oberhand zu gewinnen und erkämpften uns 

in der 46. Minute die Führung zurück (20:19). Spätestens 

jetzt wusste jeder in der Halle, dass heute eine Sensation 

möglich ist. Die Stimmung in der Halle war unglaublich. 

Nico vernagelte weiterhin das Tor und brachte die Gäste 

zum Verzweifeln. Im Angriff fanden wir auch weiterhin 

unsere Lösungen und erzielten unsere Tore. So schafften 

wir es bis zur 56. Minute eine 24:21 Führung zu erarbeiten. 

Zusätzlich kassierten die Gäste noch eine 2-Minuten-

Strafe. Der Sieg lag somit zum Greifen nah.  Doch in den 

letzten 4 Minuten sollte uns kein weiterer Treffer mehr 

gelingen. Die Flensburger hingegen bäumten sich in der 

Schlussphase nochmals auf und erzielten den 24:24 

Ausgleich. Wir hatten letztendlich nun noch die Chance 

mit unserem letzten Angriff die Sensation zu schaffen. 

Durch geschickte Stoppfouls unterbrach der DHK 

unseren Angriff und die Zeit lief ab. Felix Stiller setzte 

den letzten Freiwurf in den Abwehrblock der Gäste und 
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auf der Anzeigetafel stand final der 24:24 Endstand. Was 

auf dem ersten Blick und vom Spielverlauf eher wie ein 

verlorener Punkt wirkt, ist im Großen und Ganzen doch 

ein Erfolg. Das man gegen den DKH punktet, war definitiv 

nicht eingeplant. Dieser eine Punkt kann am Ende der 

Saison nochmals wichtig werden. Gerade im 

Tabellenkeller spitzt sich die Situation weiter zu und alle 

Teams trennen nur wenige Punkte. Somit wurde der 

Punkt im Nachgang auch noch angemessen zelebriert. 

Wir können uns nur bei jedem einzelnen Bedanken, der 

diesen grandiosen Handballabend ermöglicht hat und 

uns unterstützt hat.  

Heute kommt direkt mit dem HG Hamburg Barmbek das 

nächste Spitzenteam in die Heidesandhalle. Die 

Barmbeker haben nach 15 Spieltagen bisher nur 7 

Minuspunkte verbuchen müssen und bilden somit 

zusammen mit dem DHK Flensborg und dem MTV Lübeck 

das Spitzentrio der Oberliga. Der Anspruch der 

Barmbeker ist es mittelfristig zurück in die 3.Liga zu 

kommen. Im Hinspiel verloren wir letztendlich mit 30:26, 

was unserer Sicht noch recht schmeichelhaft sein sollte. 

Trotz der Favoritenrolle unserer Gäste wissen wir 

spätestens seit der letzten Woche und unserem Erfolg 

gegen den TSV Ellerbek, dass wir auch bei den großen 

Teams der Liga mithalten können, wenn wir unsere 

Bestleistungen abrufen können. Das wir nun auch gegen 
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die Teams von oben punkten müssen, zeigt die Tabelle. Zu 

Zeit liegen wir einen Punkt hinter dem TSV Kronshagen, 

3 Punkte hinter Marne/ Brunsbüttel und durch unsere 

Niederlage gegen die U23 der Flensburg Handewitt 4 

Punkte hinter diesen. Somit zählt von nun an jeder Punkt 

und jedes Spiel ist als Endspiel zu betrachten. Somit 

hoffen wir auch heute wieder auf eure großartige 

Unterstützung zählen zu können, also bringt die 

Klatschpappen zum Glühen, schreit euch die Seele aus 

dem Leib und trommelt was das Zeug hält. Auf jeden 

kommt es heute an, die Heidesandhalle zum Kochen zu 

bringen und die Punkte in Westerrönfeld zu behalten! 

Mit sportlichen Grüßen 

Eure 1. Herren 
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Nico Alberti                    Alexander Haß Leon Kirschner 

Flemming Bunse Linus Mischke Malte Pieper 

Robert Jon Jonas Timo Petersen Niklas Ranft 

Fiete Daniel  Rune Gosch Patrick Möller 

1                    21                    22               

4                  5 6               

18                    20                    23              

35                    57                    66               
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Moritz Schmidt Christopher Sawitzki Simon Köhnholdt 

Matthias Koslowski 14 Finn Wilke 17 Felix Stiller 

Sven Ole Lindhorst Rene Friedrichsen Marius Storm 

Paul Agge Jan Wiegleb Jerome Weigmann 

32                    2                    3                   

10                    14                    17                   

27                31     34                   

71                    74                   92                   
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Kader 2023 / 2024 

    

Trikot 
Nr. 

Name Vorname Position Geburtsdatum 

1 Alberti Nico TW 01.01.2002 
21 Haß Alexander TW 04.11.1998 
22 Kirschner Leon TW 22.05.1993 
32 Schmidt Moritz TW 11.12.2004 

     
2 Sawitzki Christopher RL, RM, KL 30.07.1996 
3 Köhnholdt Simon LA 09.02.2005 
4 Bunse Flemming RL, RM 22.10.2000 
5 Mischke Linus KL 17.11.2004 
6 Pieper Malte LA 08.11.1988 
8 Thal Fabian RL 20.01.1999 

10 Koslowski Matthias KL 05.08.1986 
14 Wilke Finn RA 14.04.1993 
17 Stiller Felix RL, RM 25.02.1999 
18 Jonas Robert RA 13.11.2004 
20 Petersen Timo KL 11.08.1987 
23 Ranft Niklas RR, RM 19.12.1989 
27 Lindhorst Sven-Ole LA, KL 16.06.1999 
31 Friedrichsen René RL, RM, KL 18.02.1994 
34 Storm Marius RM 05.01.2003 
35 Daniel Fiete RM 11.10.2005 
57 Gosch Rune RR 05.09.2001 
66 Möller Patrick RL, RM 04.10.1989 
71 Agge Paul RL, RM 17.01.2002 
74 Wiegleb Jan RR 13.11.2004 
92 Weigmann Jerome LA 12.12.1996 

LB Lutz Bünger Team Manager 17.05.1967 
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Mannschaftsverantwortliche 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     
Name Vorname Funktion Geburtsdatum 

PP Petriesas Philipp Trainer 06.05.1981 
AB Backhaus Arne Co-Trainer 03.06.1990 
FK Klapdor Frederik TW-Trainer 03.06.1981 
RD Dietrich Reemko Physio 05.07.1988 
LS Schmidt Lena Physio 28.04.2002 
MS Ströh Mark Team Manager 13.12.1972 

LB Lutz Bünger Team Manager 17.05.1967 

Philipp Petriesas 

Reemko Dietrich 

Frederik Klapdor 

Arne Backhaus 

Lena Schmidt 

Mark Ströh 
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Spielervorstellung 

Name: Malte  

Geburtstag: 8.11.1988 

Position:   LA 

Spitzname: Molt, Piepsa 

Größe:               186 cm                  

Im Verein seit:    2014 

Lieblingsgetränk:       Weizen, Lemon Selter 

Lieblingsessen:   Schnitzel bei Oma 

Lieblingsverein:    THW / Bayer Leverkusen 

Beruf: Groß und 

Außenhandelkaufmann 

Ich kann nicht ohne: Freunde, meine Frau, 

Familie und Sport 

Motto: Am Ende kackt die Ente  

Amt im Team: Backe und Creme 

 

Schönstes Erlebnis bei der HSG:    Aufstieg 2016 in die 

Oberliga 
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Der heutige Gegner:      
HG Hamburg Barmbek 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Ergebnisse unserer Gäste: 

20.01.2024 AMTV Hamburg HG HH-Barmbek 25 : 27 

03.02.2024 HG HH-Barmbek Handball SV HH 2 39 : 35 

24.02.2024 HG HH-Barmbek TSV Hürup 40 : 29 

 
Alu-Bau Büdelsdorf GmbH 

Agnes-Miegel-Straße 19 

24782 Büdelsdorf 

Telefon: +49 4331 30838 

Mail:info@alu-bau.de 

 

Montag bis Freitag 7:30 Uhr - 16:00 Uhr 
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Nummer Name Position 

1 Bendiks Bo Asmuß TW 

32 Martin Halloul TW 

98 Henri Wommelsdorf TW 

   

4 Kevin Janzen LA 
10 Robin Morgner KM 

11 Timon Kaminski RR 

20 Henri Häusler RL 

22 Max Linus Dede KM 

23 Justin Kaminski RA 

24 Lukas Laveaux RL 

25 Jannes Timm RM/ RL 

30 Niklas Joel Kuchenbäcker RA 

31 Dejan Cucic  

69 Moritz Schaefer RM 

74 Max Linus Dede KM 

77 Leon Bruse LA 

80 Bo Hendrik Matussek KM 

87 Ben Rune Behncke RM 
93 Niklas Aevermann LA 
   
 Steffen Aevermann Trainer 
 Felix Charbatzadeh Co-Trainer 
 Knut Matussek Betreuer 
 Stephan Schwarz Athletiktrainer 
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Oberliga Saison 2023 / 2024
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Spielplan  

Datum Zeit Partie 

So, 
21.01.2024 

15.00 Uhr MTV Lübeck - HSG Schü/We/Re 

So, 
04.02.2024 

16.45 Uhr HSG Schü/We/Re - TSV Ellerbek 

Fr, 
09.02.2024 

20.30 Uhr TSV Hürup  - HSG Schü/We/Re 

Fr, 
16.02.2024 

20.30 Uhr HSG Schü/We/Re-SG Flensburg/Handewitt 2 

Fr, 
23.02.2024 

20:30 Uhr HSG Schü/We/Re - DHK Flensborg 

So, 
03.03.2024 

16.45 Uhr HSG Schü/We/Re-  HG Hamburg-Barmbek 

Fr, 
08.03.2024 

20.30 Uhr HSG Mönkeberg-Schönkirchen – HSG Schü/We/Re 

Sa, 
16.03.2024 

16.45 Uhr HSG Schü/We/Re  - THW Kiel 2 

So, 
24.03.2024 

15.00 Uhr HSG Marne/Brunsbüttel - HSG Schü/We/Re 

Sa, 
13.04.2024 

20.00 Uhr Handball SV HH2 - HSG Schü/We/Re 

So, 
28.04.2024 

16.45 Uhr HSG Schü/We/Re - TSV Kronshagen 

Fr, 
03.05.2024 

20.30 Uhr SG Flensburg/Handewitt 2 - HSG Schü/We/RD 

Sa, 
11.05.2024 

20.30 Uhr HSG Schü/We/Re - TSV Uetersen 

Sa, 
18.05.2024 

18.00 Uhr AMTV Hamburg - HSG Schü/We/Re 

Sa, 
25.05.2024 

17.00 Uhr HSG Schü/We/Re - MTV Lübeck 
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Tabellenstand 

 

Platz     Verein Spiele Punkte Tordifferenz 

1 
     DHK Flensborg (A) 

17 27:07 511:437 

2 
  THW Kiel II 

17 24:10 558:488 

3 
     HG Hamburg Barmbek 

15 23:07 504:459 

4 
     MTV Lübeck (N) 

15 23:07 497:448 

5 
     AMTV Hamburg 

17 22:12 518:497 

6 
      TSV Ellerbek 

16 20:12 514:496 

7 
     TSV Hürup 

17 20:14 527:497 

8 
      Handball Sport Verein HH II 

17 20:14 538:512 

9 
     SG Flensburg Handewitt II 

17 13:21 477:487 

10 
     HSG Marne Brunsbüttel 

16 12:20 497:501 

11 

  TSV Kronshagen 

18 10:26 513:552 

12 
     HSG S/W/RD 

16 09:23 449:493 

13 
      TSV Uetersen (N) 

17 09:25 430:567 

14 
     HSG Mönkeberg Schönkirchen  

17 00:34 472:571 
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Ergebnisübersicht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

24 : 24 37 : 3022 : 26 34 : 36 30 : 31 33 : 27 20 : 25 32 : 28

31 : 20  30 : 28 32 : 27 34 : 29  30 : 21 36 : 24 28 : 20 28 : 33

30 : 26 34 : 36 40 : 29 39 : 35  29 : 28 25 : 32 38 : 3544 : 26

32 : 32 31 : 40 30 : 30 40 : 28 31 : 26 38 : 34 30 : 28

37 : 33 31 : 39 37 : 38 35 : 30 26 : 26 23 : 30  29 : 29 33 : 16

29 : 29 23 : 29 33 : 24 35 : 30 40 : 28 26 : 29 40 : 24

31 : 29 25 : 27 32 : 29 25 : 26 40 : 2927 : 31 32 : 31 34 : 28 37 : 30

32 : 32 22 : 28 24 : 28 32 : 34 25 : 27 34 : 27 32 : 30 36 : 29 25 : 37 41 : 15

36 : 26 23 : 28 30 : 33 38 : 31 34 : 31 37 : 26 32 : 29 33 : 34 43 : 24

 22 : 28 34 : 36 28 : 32 34 : 37 28 : 36 27 : 34 37 : 26 39 : 35 32 : 21

26 : 30 24 : 31 18 : 29 32 : 28 24 : 27 31 : 27 29 : 27 28 : 32 37 : 17

 30 : 34 33 : 3625 : 33 28 : 33 25 : 34 24 : 28 27 : 34 23 : 35 30 : 31

39 : 25 32 : 31 32 : 27 31 : 33 36 : 33 35 : 30

29 : 23 26 : 22 29 : 34 33 : 2629 : 35 31 : 39 25 : 25 34 : 27 21 : 29

H
e

im
te

a
m

Auswärtsteam
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Zahlen, Daten, Fakten 

 
 

Nr. Name Vorname Einsätze Tore 
gesamt 

Davon 
7 m Feldtore 

1 Alberti Nico 10 0 0 0 

21 Haß Alexander 14 0 0 0 

22 Kirschner Leon 14 0 0 0 

32 Schmidt Moritz 6 0 0 0 

              

2 Sawitzki Christopher 16 14 0 14 

3 Köhnholdt Simon 12 13 0 13 

4 Bunse Flemming 5 6 0 6 

5 Mischke Linus 15 20 0 20 

6 Pieper Malte 9 46 9 37 

8 Thal Fabian 4 4 0 4 

10 Koslowski Matthias 15 9 0 9 

14 Wilke Finn 16 11 0 11 

17 Stiller Felix 16 95 14 81 

18 Jonas Robert 15 64 8 56 

20 Petersen Timo 5 0 0 0 

23 Ranft Niklas 16 45 0 45 

27 Lindhorst Sven-Ole 4 10 0 10 

31 Friedrichsen René 8 5 0 5 

34 Storm Marius 14 13 0 13 

35 Daniel Fiete 8 13 0 13 

57 Gosch Rune 5 19 0 19 

66 Möller Patrick 6 6 0 6 

71 Agge Paul 0 0 0 0 

74 Wiegleb Jan 16 56 0 56 

92 Weigmann Jerome 2 0 0 0 
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Ballspende des heutigen Spieltages 
 
Der heutige Spielball wird Michael Maack gestiftet. 

Michael trainiert aktuell unsere weibliche A-Jugend und 
ist zudem regelmäßig bei unseren Spielen anzutreffen. 
Von seinem Handballverstand und seinen 
Trainerfähigkeiten profitieren auch wir heute, da er 
unsere drei Lausbuben Marius, Robert und Jan, bereits 
in der Jugend trainieren durfte. 
Vielen Dank für deine heutige Ballspende und dein 
großes Engagement im Verein! 
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Grüße aus dem Lazarett 
 
Der eine oder andere wird sich mittlerweile Fragen, was 
macht eigentlich unser charismatische Linksaußen 
Jerome Weigmann und warum sieht man Ihn aktuell 
nicht auf der Platte. Aufgrund von anhaltenden 
Achillessehnenproblemen auf beiden Seiten musste 
sich dieser bereits zweimal unters Messer legen und 
kämpft sich zu Zeit durch sein Reha-Programm. Jerry 
konnte es sich jedoch nicht nehmen lassen, euch ein 
paar Worte zukommen zu lassen und einen Einblick in 
seine aktuelle Situation und Verfassung zu geben: 
 
„Seit meinem Eintritt in das 
Team im Juni 2022 habe ich 
einen sportlichen Weg 
durch Höhen und Tiefen 
erlebt. Leider konnte ich 
mich aufgrund meiner 
Verletzung nie vollständig in 
das Team integrieren und 
meine Leistung auf dem 
Spielfeld blieb hinter 
meinen Erwartungen 
zurück. Die Entscheidung, 
vorübergehend aus dem 
Handball auszusteigen, fiel 
mir im Dezember 2022 nicht leicht, aber ich erkannte die 
Notwendigkeit, meine Gesundheit an erste Stelle zu 
setzen, die erste Operation im Mai 2023 sollte mir 
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ermöglichen, zur neuen Saison wieder durchzustarten, 
enttäuschenderweise erwies sich der Heilungsprozess 
als komplexer als erwartet, und ich musste akzeptieren, 
dass mein Comeback 
mehr Zeit in 
Anspruch nehmen 
würde. Die lange 
Abwesenheit aus der 
Halle und die Stille 
meinerseits 
vermittelten vielleicht 
den Eindruck, dass 
ich das Team 
vernachlässigte, doch 
in Wirklichkeit 
kämpfe ich hart gegen 
meine Verletzung. Am 20.02.24 wurde nun die zweite 
Operation durchgeführt. Die Hoffnung auf eine baldige 
Genesung und die Vorfreude darauf, endlich wieder aktiv 
am Teamgeschehen teilzunehmen, begleiten mich in 
dieser Phase der Rehabilitation. Ich bin zuversichtlich, 
dass die kommenden Wochen und Monate mir die 
Möglichkeit geben werden, meine Verletzung endgültig 
zu überwinden und wieder mit voller Energie und 
Engagement auf dem Spielfeld zu stehen. Ich danke 
meinem Team für die Unterstützung in dieser 
herausfordernden Zeit und freue mich darauf, bald 
wieder ein integraler Teil des Handballteams zu sein.“ 
 
Euer Jerry 

Gegen den TSV Kronshagen gab Jerry diese Saison 
aufgrund von Peronalmangels kurzzeitig sein 
Comeback auf der Bank 



 

  Seite 26 

Social Media  

Verpassen Sie auch in der neuen Saison keine Infos und 

Ergebnisse rund um die erste Männermannschaft der HSG 

Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg! 

 

 

           @hsg_swrd_1
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 (04331) 87500 
Itzehoer Chaussee 135,  
24784 Westerrönfeld 
 info@gartenbau-claussen.de 

 



 

  Seite 28 

Auswärts - Bustouren 2024  

Für das Kalenderjahr 2024 planen wir aktuell noch eine 
Bustour anzubieten, bei der interessierte Zuschauer und 
Fans uns gerne begleiten dürfen. Die Planungen laufen 
aktuell auf Hochtouren. Es ist angedacht für unsere 
Partie am Pfingstwochenende gegen den AMTV Hamburg 
eine Tour anzubieten.  
Für einen Eigenkostenanteil von 10,-EUR könnt ihr dabei 
sein. Auf der Fahrt wird es wie immer Getränke 
kostengünstig zu erwerben geben und auch für Snacks 
wird gesorgt sein.  
Nach dem großen Erfolg der Bustour zum HSV 2 mit zwei 
Reisebussen am Ende der vergangenen Saison, hoffen 
wir auch dieses Mal auf großes Interesse. Falls Ihr also 
Interesse haben solltet unsere Jungs auch auswärts zu 
unterstützen, meldet euch bitte bei Mark Ströh 
0174/3207560 oder lasst euch an unserem Verkaufsstand 
in die Bus-Liste eintragen. Lasst uns erneut ein 
Heimspiel in der Ferne erleben, einen spaßigen Tag mit 
der Mannschaft und unseren treuen Fans und aktiven 
Sportlern verbringen und auf der Rücktour hoffentlich 2 
Punkte bejubeln.  

 

 

Samstag, 18.05.2024 

Anwurf 18.00 Uhr 
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Freddis Knobelecke 
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1. Interpret des HSG Liedes 

2. Nachname jüngster Spieler im Kader 

3. Studienort von Rune 

4. Lieblingsfussballclub von Frederik Klapdor 

5. Aktuell amtierender Handball-Europameister 

6. Ort Trainingslager 2023 

7. Sportart vor dem Handball von Finn Wilke  

8. Südlichster Club der Oberliga 

9. Spitzname des TSV Ellerbek 

10. Bester Torschütze im Team (Nachname) 

11. Aus welchem Hamburger Stadtteil kommt der AMTV 

12. Spitzname Marius 
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Zweite Frauen 

Moin Freunde des schnellen Balls, 
wir mussten unser Spiel erstmal verdauen um die 
richtigen Worte zu finden. Am vergangenen Sonntag ging 
es für uns am späten Nachmittag nach Hennstedt- 
Ulzburg. Da das Spiel vor uns länger dauerte mussten wir 
uns auf dem Flur warm laufen und dehnen. Die Stimmung 
war trotzdem gut, aber als wir endlich in die Halle 
konnten, hatten wir ein verkürztes und etwas hektisches 
Aufwärmen vor uns. Ein weiteres Spiel ohne Backe in 
einer kalten Halle. Wir konnten unser Programm nicht 
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vernünftig durchführen und das Positionswerfen ließ 
leider schon erahnen, was uns heute erwarten würde. 

Mit einem klaren Plan ging es also in die erste Halbzeit. 
Da die Mädels aus Hennstedt- Ulzburg drei Plätze unter 
uns auf dem Vorletzten Platz stehen, war klar, dass wir 
diese Punkte mit nach Westerrönfeld nehmen wollen, 
aber Arno sagte uns schon vor dem Spiel, dass wir die 
Truppe nicht unterschätzen dürfen, denn auch im Hinspiel 
haben wir uns lange Zeit schwer getan. Die erste Halbzeit 
verlief schleppend und wir liefen von Minute eins einem 
Rückstand hinterher. Kurz vor der Halbzeit- 
genaugenommen 2 Sekunden vor Halbzeitpfiff gelingt 
uns der Ausglich und wir gehen mit einem 10:10 in die 
Kabine. 10 Tore kassieren sieht gut aus, die Abwehr steht 
zwar nicht so bombenfest wie sonst, aber es scheint zu 
reichen. 10 Tore zu werfen hingegen- viel zu wenig. Und 
hier das am Anfang erwähnte Problem: wie beim 
Aufwärmen schon sind unsere Würfe für die Tonne. Mit 
einer stolzen Anzahl an Fehlwürfen in der ersten Halbzeit 
vergeben wir unzählige Chancen auf eine Führung. Das 
Vorhaben für die Zweite Halbzeit war also klar. Der 
Torabschluss muss besser werden und in der Abwehr 
einen besseren Zugriff finden.  

Wir starten mit zwei schönen und schnellen Toren in die 
zweite Hälfte, aber das wars dann auch schnell wieder. 
Danach verfolgt uns weiterhin das Wurfpech und die 
Gegnerische Torhüterin wurde mal eben zu Andi Wolf und 
kaufte uns unzählige weitere Bälle ab. Die wohl 
schlechteste Wurfquote der Saison sorgte für einen 
Rückstand von 6 Toren in der 48. Minute. Spannend wurde 
es die letzten 5 Minuten nochmal, denn in der 55. Legten 
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wir einen 3:0 Lauf hin und als noch 2 Minuten zu spielen 
waren, lagen wir nur noch 2 Tore hinten. Arno stellte auf 
eine offensive 4:2 Abwehr um, wodurch wir den ein oder 
anderen Ball gewinnen konnten. Aber auch das half nicht 
mehr, am Ende verlieren wir 19:23 gegen die Mädels aus 
Hennstedt- Ulzburg.  

Dass wir am Ende das 
Spiel verlieren lag 
nicht an fehlenden 
Chancen, einer 
schlechten Abwehr 
oder technischen 
Fehlern, es lag allein 
an den Abschlüssen. 
Ob dies nun am Ball, 
an uns oder an Andi 
Wolf 2.0 im Tor lag, 
wollen wir gar nicht 
weiter analysieren. Mund abwischen, weiter machen. 
Nächstes Wochenende geht es für uns schon weiter. 
Wieder eine Auswärtstour, wieder ohne Backe. Diesmal 
allerdings vorm Aufstehen, Sonntag um 10 Uhr morgens 
in Bramstedt. Ja richtig gehört, 10 Uhr morgens. Während 
die meisten also gerade aufstehen, fliegt bei uns bereits 
der Ball.  

Wenn die Männer heute spielen sind wir also schon durch 
und wünschen viel Erfolg, keine Verletzungen und ein 
spannendes Spiel! 

Auch Kim konnte mit ihren erneuten 3 Toren die 
Niederlage nicht abwenden
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Kreisoberliga Frauen 

 

 

 

 

Datum Heim  Auswärts Ergebnis 

Sa, 16.09.23, 15:15h HSG EiderHarde 2 HSG Schü/We/Re 2 23 : 19 

Sa, 07.10.23, 17:00h HG OKT 2 HSG Schü/We/Re 2 20 : 20 
Sa, 04.11.23, 18:45h HSG Schü/We/Re 2 Bramstedter TS 30 : 16 

Sa, 18.11.23, 18:45h HSG Schü/We/Re 2 SV Henst-Ulzb 3 23 : 18 

So, 03.12.23, 14:45h SC Nahe 08 2 HSG Schü/We/Re 2 23 : 30 

Sa, 10.02.24, 16:45h HSG Schü/We/Re 2 HG OKT 2 25 : 25 

Sa, 17.02.24, 18:15h HSG Schü/We/Re 2 HSG EiderHarde 2 21 : 18 
So, 25.02.24, 16:30h SV Henst-Ulzb 3 HSG Schü/We/Re 2 23 : 19 
So, 03.03.24, 10:00h Bramstedter TS HSG Schü/We/Re 2  
Sa, 09.03.24, 16:45h HSG Schü/We/Re 2 SC Nahe 08 2  

Platz     Verein Spiele Punkte Tordifferenz 

1 HG Owschlag-Kropp-Tetenhusen 2 7 12:04 238:192 

2 HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 2 7 10:06 187:166 

3 HSG Eider Harde 2 6 08:06 172:156 

4 SC Nahe 08 2 6 06:08 148:163 

5 SV Henstedt-Ulzburg 3 7 06:10 185:182 

6 Bramstedter TS 7 04:12 166:237 
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  Dritte Frauen 

 

Moin in die Heidesandhalle, 

 

nach unserem Heimsieg gegen die Mädels des SVT 
Neumünter mussten wir vergangenes Wochenende nach 
Bordesholm aufbrechen und dort gegen den ersten von 
zwei schweren Abschlussbrocken antreten. 

 

Zu dem Hinspiel braucht es nicht viele Worte – das war 
zum Start in die Saison ein Totalausfall und die Mädels 
von der SGBB schickten uns vergangenes Jahr mit einem 
18:38 zurück in die Kabine. 
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Wir reisten mit einem schmalen Kader an, was die 
Aufgabe nicht gerade einfacher machte. Hatten im 
Gegensatz zu den Gastgeberinnen somit wenig zu 
verlieren. Daher war gleich die Ansagen klar: clever, 
ruhig und kräftesparend spielen. Die Tabellenspitze ein 
bisschen ärgern, den Sieg wollen, Spaß haben und 
einfach mal darauf vertrauen, was wir können! 

 

Gesagt, getan. Wir spielten ruhig und clever – guckten 
uns unsere Gegnerinnen genau an und arbeiteten in der 
Abwehr gut zusammen. Nach dem 3:0 Lauf gleich zu 
Beginn für die Mädels aus Bordesholm, kamen wir 
vernünftig ins Spiel und blieben dran (4:3, 9. Min – 12:11, 
20. Min). Mit einem 18:15 gingen wir in die Kabine. Auch 
wenn wir hinten lagen, fühlte es sich überhaupt nicht 
schlecht an. Wir und auch die beiden Trainer waren 
begeistert von unserem Spiel. Der Start in die zweite 
Hälfte gelang uns ebenfalls gut. Wir arbeiteten hart für 
jedes Tor und feuerten uns hinten weiter an. Der erste 
Ausgleich gelang uns in der 43. Min zum 20:20. 

Den Gastgeberinnen war deutlich die Panik und 
Nervosität anzumerken Punkte liegen zu lassen. 

Sie wurden immer hastiger und neigten zu vorschnellen 
Abschlüssen, die bei uns pariert wurden. 

Bis zur 56. Min war es ein Kopf-an-Kopf Rennen (25:25). 

Leider wurden wir dann durch eine Unterzahl 
geschwächt. Es kam zu Lücken in der Abwehr und diese 
wurden kurz vor Schluss natürlich ausgenutzt. 

Wir müssen uns am Ende mit einem 28:25 geschlagen 
geben. 
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Für uns stand trotzdem fest, es fühlte sich irgendwie 
nicht nach einer Niederlage an. Mit einem Kader von 9 
Leuten gegen einen fast ungeschlagenen vollen 14-
köpfigen Kader mit dem Ergebnis aus dem Hinspiel im 
Kopf mit 3 Toren zu verlieren ist ok. Natürlich hätten wir 
gerne gewonnen, keine Frage, aber die Entwicklung zeigt 
uns, dass wir vieles richtig machen und das Potenzial 
haben, jeden zu schlagen. 

 

Nun sind wir umso motivierter, gleich im Anschluss an 
dieses Spiel unser letztes Saisonspiel gegen den 
nächsten Brocken von der Tabellenspitze zu bestreiten, 
zu gewinnen und nochmal ein Plus von 2 Punkten auf 
unserem Konto zu verbuchen. 

 

Bleibt doch gerne noch sitzen und feuert uns an ꨶ꩜꩟꩝꩞.  
 

Wir wünschen Euch ein schönes Spiel gegen die Männer 
von der HG Hamburg-Barmbek. 

 

Auf geht’s ihr Männer vom Heidesand. 

 

Eure 3. Frauen 
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Kreisklasse (RD/NMS/SE) 

 

 

 

 

Platz     Verein Spiele Punkte Tordiffere
nz 

1. SG Bordesholm/Brügge 2 9 16:02 268:202 

2.  HSG WaBo 2011 8 14:02 213:169 

3. SV Sülfeld 2 9 09:09 243:237 

4. HSG Kalkberg 06 2 9 06:12 211:240 

5. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 3 9 04:14 214:253 

6. SVT Neumünster 8 03:13 147:195 

Datum Heim  Auswärts Ergebnis 

Sa, 16.09.23, 18:45h   HSG Schü/We/Re 3 SG Bordesholm/Brügge 2 18 : 38 

So, 24.09.23, 15:00h SV Sülfeld 2 HSG Schü/We/Re 3 29 : 20 

Sa, 07.10.23, 14:45h HSG Schü/We/Re 3 HSG Kalkberg 2 22 : 23 

Sa, 14.10.23, 17:30h SVT Neumünster HSG Schü/We/Re 3 23 : 25 
Sa, 11.11.23, 18:45h HSG Schü/We/Re 3 TV Trappenkamp 32 : 26 

So, 19.11.23, 18:30h HSG WaBo 2011 HSG Schü/We/Re 3 27 : 22 
Sa, 20.01.24, 19:00h HSG Schü/We/Re 3 SV Sülfeld 2 29 : 31 

Sa, 27.01.24, 14:00h HSG Kalkberg 2 HSG Schü/We/Re 3 30 : 26 

Sa, 10.02.24, 18:45h HSG Schü/We/Re 3 SVT Neumünster 27 : 24 
So, 25.02.24, 14:30h SG Bord/Brügge 2 HSG Schü/We/Re 3 28 : 25 
So, 03.03.24, 18:30h HSG Schü/We/Re 3 HSG WaBo 2011  
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Weitere Ergebnisse aus dem Verein  

 

 

Mannschaft Spieltag Heim Auswärts Ergebnis 

1. Frauen  
Sa, 

17.02.24 

HFF Munkbrarup HSG Schü/We/Re 19 : 31 

2. Männer 
Sa, 

24.02.24 
SG Wift 

Neumünster 
HSG Schü/We/Re 

2 
27 : 20 

wJA 
So, 

25.02.24 

 
HSG Mönk-

Schönkirchen 
 

HSG Schü/We/Re 39 : 38 

wJB 
Sa, 

24.02.24 
HSG Schü/We/Re Rellinger TV 27 : 26 

wJB2 
So, 

25.02.24 

 
HSG Schü/We/Re 2 

 

HSG HerKollNeu 32 : 20 

mJB 
Sa, 

24.02.24 

 
 HSG Schü/We/Re 

 

SG FL/Handew. 
 

 26 : 22 
 

wJC1 
Sa, 

24.02.24 
HSG Schü/We/Re 

 
 HSG HKiel/Kron 

 

34 : 33 

wJC2 
Sa, 

24.02.24 
SVT Neumünster 

HSG Schü/We/Re 
2 

15 : 30 

mJE 

 
So, 

25.02.24 
 

HSG Schü/We/Re TSVV Audorf 2 30 : 6 

wJE 
So, 

25.02.24 
HSG Schü/We/Re HSG EiderHarde 21 : 20 
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2. Männer  

Kreisoberliga Region Mitte 

WEIBLICHE JUGEND B 

Oberliga Hamburg/ 

Schleswig-Holstein 

WEIBLICHE JUGEND A 
Schleswig-Holstein Liga 

WEIBLICHE JUGEND B2 
Schleswig-Holstein Liga 
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MÄNNLICHE JUGEND B 

Oberliga Hamburg/ 

Schleswig-Holstein 

WEIBLICHE JUGEND C 

Oberliga Hamburg/ 

Schleswig-Holstein 

WEIBLICHE JUGEND C2 

Regionsliga 

MÄNNLICHE JUGEND D 

Region Mitte 
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WEIBLICHE JUGEND D 

Regionsliga 

MÄNNLICHE JUGEND E 

Region Mitte 

WEIBLICHE JUGEND E 

Region Mitte 
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Vorstellung Förderverein 

Der im Jahr 2008 gegründete, eingetragene und 
gemeinnützige Verein  

„Heidesand-Handball Westerrönfeld e.V.“ unterstützt den 
leistungsbezogenen Handballsport der HSG Schülp – 
Westerrönfeld – Rendsburg bei… 

- der Durchführung von Trainingslagern 

- den Maßnahmen zur Teambildung 

- der Beschaffung von Sportkleidung und Trainingsgeräten 

- der Erstattung von Fahrkosten 

- der medizinischen Versorgung ( Verbandmaterial etc. ) 

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich uns als neues 
Mitglied anschließen, oder uns als Sponsor/Förderer 
finanziell dabei unterstützen würden, den Handballsport 
auch weiterhin zu fördern!!! 

Sprechen Sie uns einfach an: 

1. Vorsitzender: Patrick Petriesas       0174 3952899 

2. Vorsitzender: Mark Ströh   0174 3207560 

Kassenwart: Niklas Ranft   04331 846680 

Beisitzer: Dany Jüschke   0162 3420566



HEIDESAND-HANDBALL WESTERRONFELD E.V. 
MITGLIEDER 
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Heidesand-Handball Westerrönfeld (HHW) e.V. Mitglieder 

Marion Askoubane 
Claudia Horst 

Thorsten Hornig 
Dirk Jürgensen 

Marthe Jens 
Helmut Raschke 
Claus Bartelsen 
Dany Jüschke 

Frank Bartelsen 
Heike Rath 

Yvonne Beiß 
Dr. Norbert Klause 

Holger Rath 
Uwe Beiß 

Johann Klause 
Peter Bejeuhr 
Maren Schink 
Uwe Blohm 

Silke Kophstahl 
Dennis Schrader 

Klaus Bötel 
Eike Krabbenhöft 

Uwe Schrader 
Butscher 

Thomas Kreidner 
Rolf Donde 

Hans-Werner 
Laßen 

Stephan Seeck 
Eilt Entjer 

Mark Ströh 
Marita Engfer 
Joachim Stiller 
Frank Friedrich 
Michael Möller 

Andreas Tietjens 
Fliesen-Momsen 

Klaus Griepentrog 
Harry 

Helmut Pahl 
Simone Schröder-

Hartwig 
Paul Wolff 

Holmi 

Michael Petriesas 
Hermann 

Patrick Petriesas 
Günter Möller 

Lutz Bünger 
Niklas Ranft 

Marcus Krause 
Flemming Bunse 

Malte Pieper 
Marie-Christin 

Pieper 
Felix Stiller 
Christopher 

Sawitzki 
Arne Backhaus 

Felina Sienknecht 
Inga Werner 

Annika Harder 
Kim-Sophie Seidler 

 
 
 

 
 

 
 



KONTAKT 
 

 

  Seite 47 

Kontakt 
Sie möchten den Handballsport und unsere Mannschaften in Westerrönfeld 
unterstützen? Dann schalten Sie jetzt Ihre persönliche Annonce im Hallenheft! 
Ihre Anzeige erscheint in allen Ausgaben. 
Wählen Sie einfach eine der folgenden Varianten aus:  

 1/1 Seite zum Preis von    250 € 
 1/2 Seite zum Preis von    150 € 
 1/4 Seite zum Preis von    100 € 
 Visitenkartengröße zum Preis von    50 € 

Bei der Anzeigengestaltung sind wir Ihnen gerne behilflich. 

 

Patrick Petriesas    Niklas Ranft 
 

  

   

 
Tel. 0174/ 6493612 

 
   Tel. 0175/ 1574744 

      
In eigener Sache: 

Ein besonderer Dank gilt all unseren Sponsoren, Werbepartnern und  

sonstigen Förderern, ohne die der leistungsbezogene Handballsport in der HSG  

S/W/RD in dieser Form kaum möglich wäre! 

Impressum 
Herausgeber:  Förderverein „HHW“ e.V. / 1.Männer HSG S/W/RD 
Redaktion/Beiträge              1.Männer HSG S/W/RD 



KONTAKT 
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/W/RD1.Männer HSG S/W/RD 
 

Friedrichstädter Straße 87-95 
24768 Rendsburg  

 

FON: +49(0)4331 / 786-0 
FAX: +49(0)4331 / 786-132 

INFO@BAUZENTRUM-ZERSSEN.DE 

 

   

Alte Landstrasse 41, 24813 Schülp 

Telefon: +49 4331 846680 


